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Ö�entliche Bekanntmachungen 
der Beschlüsse 

Gemeindevertretersitzung vom 06.12.2021

Ö�entlicher Teil
Beschluss zur Ergänzungssatzung für den Ortsteil Groß 
Rietz �Feldweg� der Gemeinde Rietz-Neuendorf 
(B-0348/2021)
Beschlossen: 

Ja 12   	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Satzungsbeschluss über den erneuten Erlass einer Verän-
derungssperre zum Bebauungsplan "Windpark Alt Golm" 
(B-0349/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss von überplanmäßigen Haushaltsausgaben zur 
Finanzierung von Baump�egearbeiten (B-0356/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss von überplanmäßigen Haushaltsausgaben für 
die Investitionsmaßnahme Sanierung DGH Glienicke 
(B-0357/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschlussvorschlag zum Abstimmungsverfahren Bauland-
entwicklung eines möglichen Kita-Neubaus (B-0355/2021)
Beschlossen: 
  
Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Nicht ö�entlicher Teil
Veräußerung einer gemeindeeigenen unvermessenen 

Teil�äche in der Gemarkung Groß Rietz (B-0339/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Verkauf eines gemeindeeigenen Grundstückes im Ortsteil 
Groß Rietz (B-0338/2021)
zurückgestellt 
  
Verkauf einer unvermessenen gemeindeeigenen Teillfäche 
im Ortsteil Groß Rietz (B-0337/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss zum Verkauf einer unvermessenen Teil�äche 
im Ortsteil Görzig (B-0350/2021) 
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss zum Verkauf eines gemeindeeigenen Flurstü-
ckes im Ortsteil Görzig (B-0352/2021)
nicht beschlossen: 
  
Ja 0  	 Nein 12	 Enthaltung 0  

Beschluss zum Verkauf einer unvermessenen Teil�äche 
im Ortsteil Görzig (B-0353/2021)
Beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss zum Verkauf eines gemeindeeigenen Flurstü-
ckes im Ortsteil Görzig (B-0354/2021)
mit ˜nderungen beschlossen: 

Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Beschluss zum Austausch von Flurstücken im Innenbereich 
der Ortslage von Görzig mit Wertausgleich (B-0351/2021)
Beschlossen: 
  
Ja 12  	 Nein 0  	 Enthaltung 0  

Oliver Radzio
Bürgermeister
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Ö�entliche Bekanntmachung der Gemein-
de Rietz-Neuendorf über die Auslage der 

Ergänzungssatzung �Feldweg� 

Die Gemeindevertretung Rietz-Neuendorf hat in ihrer 
öffentlichen Sitzung am 06.12.2021 beschlossen, den 
Entwurf der Ergänzungssatzung �Feldweg", bestehend 
aus der Planzeichnung mit zeichnerischen und textlichen 
Festsetzungen und der Begründung vom 08.10.2021 ge-
mäß§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Groß Rietz 
(Beschluss-Nr. B-348/2021) ö�entlich auszulegen. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
i.V.m. § 4 a Abs. 3 Satz 2 BauGB wird der Entwurf der 
Ergänzungssatzung mitsamt den weiteren Unterlagen 
(Entwurfstext, Planzeichnung, Artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag) ab dem Tag der Bekanntmachung nach 
telefonischer Vereinbarung und unter Beachtung der 
Corona-Regeln in der Zeit 

vom 20. Dezember 2021 bis 18. Februar 2022 

ö�entlich ausgelegt und kann während der Sprechzeiten 
Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 
Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr 

in der Stabsstelle der Gemeinde Rietz-Neuendorf, Zimmer 
204, Fürstenwalder Straße 1 in 15848 Rietz-Neuendorf 
eingesehen werden. 
Die Ö�entlichkeit kann sich während dieser Auslegungsfrist 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich 
zur Planung äußern. Stellungnahmen zum Entwurf können 
während dieser Auslegungsfrist vorgebracht oder an die 
Gemeindeverwaltung Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder 
Str. 1, 15848 Rietz-Neuendorf versendet werden. Auch auf 
die Möglichkeit der Abgabe per E-Mail mit Namen und 
Adresse des Absenders unter folgender Adresse 
info@rietz-neuendorf.de wird hingewiesen. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über die Ergänzungssatzung 
�Feldweg" unberücksichtigt bleiben. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO 
(Verwaltungsgerichtsordnung) unzulässig ist, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 
Die Behörden und sonstigen Träger ö�entlicher Belan-
ge, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt 
werden können, werden von der öffentlichen Ausle-
gung unterrichtet und zur ˜ußerung zum Entwurf der 
Ergänzungssatzung �Feldweg" aufgefordert. 
Der Geltungsbereich der Ergänzungssatzung für den 
Ortsteil Groß Rietz umfasst das Flurstück 475 der Flur 3 
der Gemarkung Groß Rietz. Das Flurstück 475 soll teil-
weise in den Geltungsbereich der Innenbereichssatzung 
aufgenommen werden. Der Feldweg im OT Groß Rietz 
be�ndet sich am nördlichen Ortsrand des Siedlungsge-
bietes von Groß Rietz. Für den Ortsteil gibt es eine 1999 in 

Kraft getreten Klarstellungs- und Ergänzungsatzung. Die 
Flächen am nördlichen Ende des Feldweges sind jedoch 
nicht in den Geltungsbereich der Satzung einbezogen. 
Mit der Ergänzungssatzung werden die Voraussetzungen 
für eine Ergänzung der Bebauung �Feldweg" in Groß Rietz 
gescha�en. Südlich der Ergänzungs�äche be�ndet sich 
bereits Bebauung entlang des Feldweges. Von Norden, 
Osten und Westen ist diese Fläche umgeben von intensiv 
genutzten ˜ckern. 

Achtung Waldbesitzer und Eigentümer 
von Bäumen!

Der Niederschlagsmangel der vergangenen Jahre macht 
es Schädlingen leicht, sich auf den Bäumen einzunisten. 
Sie sorgen dafür, dass Bäume in kurzer Zeit absterben und 
umstürzen. Auch gibt es viele Bäume mit gravierenden 
Schäden im Wurzel-, Stamm- bzw. Kronenbereich, ausge-
löst durch Trockenheit, durch Pilzbefall oder durch Totholz. 
Baumschäden nehmen in den vergangenen Jahren stetig 
zu, dies bedeutet eine Gefahr für den Verkehr. 

Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, kontrol-
lieren die Straßenwärter:innen regelmäßig den zum 
Landesbetrieb gehörenden Baumbestand an Bun-
des- und Landesstraßen. Sollten sie dabei im Einzel-
fall auch Schäden an Bäumen feststellen, die zum Be-
stand privater Waldbesitzer:innen gehören, werden die 
Eigentümer:innen, sofern bekannt, benachrichtigt und 
dazu aufgefordert, umgehend zu handeln. 
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Ist Gefahr im Verzug, sind die Straßenmeistereien be-
rechtigt, unverzüglich eine sogenannte Ersatzvornahme 
einzuleiten. Das heißt, die Risikobäume werden durch die 
Straßenmeisterei oder durch beauftragte Fachunterneh-
men gefällt und das Holz verbleibt vor Ort. Die Kosten für 
diese Maßnahme werden dem Eigentümer in Rechnung 
gestellt. 

Die privaten Waldbesitzer müssen sich darüber im Klaren 
sein, dass sie für Unfälle haftbar gemacht werden, die von 
umgestürzten Bäumen oder herabfallenden ˜sten ver-
ursacht worden sind. Sie haben die P�icht, die Bäume in 
ihrem Bestand regelmäßig von Fachleuten begutachten 
zulassen. Das gilt auch für Bäume in der zweiten und drit-
ten Reihe entlang von Straßen. Tiefer im Wald stehende 
Bäume können Dominoe�ekte auslösen und andere Bäu-
me mitreißen, wenn sie umstürzen. 

Bei Fragen helfen die Kolleg:innen vor Ort in den regio-
nal zuständigen Straßenmeistereien des Landesbetriebs 
Straßenwesen sowie in den Oberförstereien des Landes-
betriebs Forst Brandenburg gerne weiter. 
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Impressum:
Herausgeber des amtlichen Teils sowie der 
Mitteilungen der Verwaltung:
Gemeinde Rietz-Neuendorf, vertreten durch den 
Bürgermeister
Fürstenwalder Str. 1, 15848 Rietz-Neuendorf, 
Telefon: 033672 6080, Telefax: 033672 60829
E-Mail: 	 info@rietz-neuendorf.de, 
Internet: www.rietz-neuendorf.de

Der Rietz-Neuendorfer Kurier und das Amtsblatt 
werden kostenlos in den Ortsteilen der Gemein-
de Rietz-Neuendorf an möglichst alle Haushalte 
verteilt. Er liegt außerdem im Rathaus der Gemein-
de Rietz-Neuendorf, Fürstenwalder Str. 1, in 15848 
Rietz-Neuendorf zur kostenlosen Mitnahme aus und 
kann zum Portopreis bezogen werden.
Au�age: 2000 Stück
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Rietz-Neuendorf,

wie jedes Jahr um diese Zeit stehen 
Weihnachten und der Jahreswechsel 
vor der Tür. Familien kommen zusam-
men und die Kinder freuen sich auf ihre 
Geschenke.

Als ich vor ziemlich genau einem Jahr 
mein Amt antrat, dachten viele von 
uns, dass mit dem nahenden Impfsto� 
auch diese unglückselige Geschichte 
namens Corona demnächst vorbei 
wäre. Im Nachhinein ist leider klar, dass 
hier wohl der Wunsch der �Vater des 
Gedankens� war. Aber besonders zu 
Weihnachten sollten wir uns ein gesun-
des Maß an Optimismus bewahren. 

Im vergangenen Jahr ist viel passiert 
in unserer Gemeinde. Wir konnten 
das Dorfgemeinschaftshaus Glienicke 
sanieren, den Anbau der Kita in Pfa�en-
dorf in Betrieb nehmen, die Heizung 
in der �Schule des Friedens� erneuern, 

Straßenbeleuchtungen umrüsten, 
Wege ertüchtigen, die Planung des 
Kita-Anbaus in Glienicke vorberei-
ten, Fördermittel für unsere Vorhaben 
gewinnen und vieles mehr bewegen. 
Und eines ist sicher: Die Aufgaben 
werden uns auch im kommenden Jahr 
nicht ausgehen.

Zu meinem Bedauern mussten aber 
auch in diesem Jahr wichtige Veran-
staltungen wie das Kinderfest und die 
Seniorenweihnacht abgesagt werden. 
Hier möchte ich mich bei allen Beteili-
gten für ihr Engagement in der Vorbe-
reitung und Verständnis  für die leider 
unvermeidbaren Absagen bedanken. 
Ich bin fester Ho�nung, dass wir zumin-
dest die Seniorenweihnachtsfeier im 
kommenden Frühjahr/Sommer in 
geeigneter Weise nachholen können.
 
In diesem Jahr möchte ich mich bei den 
vielen engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern dieser Gemeinde bedanken. 
Egal ob in den Vereinen, der Feuer-
wehr, den Gremien, als Mitarbeiter oder 
einfach als hilfsbereiter Nachbar � ihr 
seid das Fundament einer liebens- und 
lebenswerten Gemeinde Rietz-Neuen-
dorf und ihrer Ortsteile.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
für das anstehende Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2022 alles erdenklich Gute, 
Gesundheit und viel Kraft für die anste-
henden Aufgaben.

Ihr Bürgermeister
Oliver Radzio

Ein holpriges Frühstück

Gefrühstückt wird bei uns in der Kita 
um 8.00 Uhr.
Doch diesmal standen alle Kinder zu 
dieser Zeit aufgeregt am Tor.
Ein Spaziergang vor dem Frühstück?
Doch plötzlich biegt was um die Ecke. 
Ein Cowboy mit seiner Kutsche! Was 
für eine Überraschung!
Vor der Kutschfahrt fütterte Alex noch 
die Pferde, damit sie die schwere Last 
auch scha�en.
Und dann: Hü Pferdchen! Erst durch 
Pfaffendorf und dann in den Wald. 
Unser Ziel: der Neubrücker Spielplatz. 
Tolles Wetter, aufgeregtes Geschnat-
ter und Hunger. Also Frühstück auf 
der Kutsche. Sooo lecker! Nur der Tee 
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hüpfte ab und zu aus den Bechern, weil der Waldweg so 
holprig war.
In Neubrück verabschiedeten wir uns von G. + M. Poeschke 
und ihren Pferden. Vielen Dank! Es war so schön.
Dann eroberten wir den Spielplatz.

Als es Zeit fürs Mittagessen war, kam K. Konzack mit seinem 
großen Bus und brachte uns wieder in die Kita.
 
Kita ‘Wirbelwind· Pfa�endorf
August 2021

Liebe Rietz-Neuendorfer,
Liebe Görziger,

unsere Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Rietz-
Neuendorf stehen in Ihrer Freizeit zum Schutze unserer Ein-
wohner und Betriebe bereit, um im Unglücksfall schnell Hilfe 
leisten zu können. Sie tragen aber auch mit verschiedenen 
Veranstaltungen dazu bei, dass das kulturelle Leben im Ort 
belebt wird. Aus Altersgründen ist unsere Mitgliederzahl 
jedoch in den letzten Jahren zurückgegangen. Diese Situation 
wird sich mittel- und langfristig ohne Ihre Unterstützung nicht 
ändern. Wenn wir keine neuen Mitglieder gewinnen, wird die 
Einsatzbereitschaft unserer Wehr zukünftig gefährdet sein.
Wir möchten den Schutz unserer Betriebe und Einwohner 
jedoch weiter gewährleisten können und sind deshalb auf 
der Suche nach neuen Mitgliedern.

Haben Sie keine Bedenken, dass Familie, Beruf oder Zeitnot 
einer Mitgliedschaft in der Feuerwehr entgegenstehen. Die 
Gemeinschaft vieler Kameradinnen und Kameraden gewähr-
leistet, dass das Privatleben nicht überstrapaziert wird.

Deshalb: 
Kommen Sie mal zu uns oder zu einem unserer Dienste in 
der Ortswehr. 
Die Ortswehr Görzig tri�t sich montags ab 17.30 Uhr zum 
Ausbildungsdienst im Feuerwehrhaus.

Danke für Ihre Unterstützung

Ihre Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Rietz-Neuendorf, Ortswehr Görzig
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Die Idee, ein Karto�elfest zu organisie-
ren, entstand schon im Frühjahr 2021 
beim Karto�ellegen. Stephan Weidner 
und Tim Wendt meinten, in diesem, 
ihrem Dorf müsste endlich wieder ein 
akzeptabler und ländlich bezogener 
Höhepunkt organisiert werden. 
Wie wäre es mit einem Karto�elfest!
Diese Idee fand große Zustimmung bei 
allen Verantwortlichen.
Gedacht, gesagt, diskutiert, getan!
Innerhalb kurzer Zeit fanden sich Inte-
ressierte und organisierten das Kartof-
felfest am 02.10.21.
Der Beginn des Festes um 10.00 Uhr 
war schon überzeugend. Es kamen 
geschätzt 450 Menschen, nicht nur Wil-
mersdorfer und Wilmersdorferinnen, 
sondern auch Interessierte aus den 
umliegenden Dörfern und aus den 
stadtnahen Bereichen, um sich die 
angebotenen zahlreichen Kartoffel-
spezialitäten schmecken zu lassen.
Verspeist wurden 125 kg Pommes, 70 
Liter Kartoffelsuppe, Kartoffelpuffer, 
300 Bratwürste und Unmengen von 
selbstgebackenen Kuchen.
Man konnte die Trödelstände besu-

chen, angeboten wurde für Kinder 
die allzeit beliebte Hüpfburg, Kürbis-
malen, Schminken, Karto�elstempeln 
und Ponyreiten.
Gezeigt wurden alte Landtechnik, 
Geräte und Fahrzeuge. Es gab Fahr-
zeug- und Gerätevorführungen, an 
denen jeder der wollte aktiv teilneh-
men konnte.
Ausgestellt und zu betrachten waren 
verschiedene Karto�elsorten und man 

Erstes Karto�elfest in Wilmersdorf

konnte auch selbst Karto�eln ernten.
Der Tag endete mit Geselligkeit und 
Tanz zur Musik des eigens hierfür 
beauftragten DJ.
Alle Organisatoren danken ausdrück-
lich allen Helferinnen und Helfern, ins-
besondere auch denen aus Pfa�endorf, 
Sponsorinnen und Sponsoren und 
freuen sich auf das nächste Karto�el-
fest.

Ich geh’ mit meiner Laterne
Wir trugen unser Laternenlicht,
als es dunkel war und fürchteten uns nicht,
wir Wirbelwinde haben es angemacht,
So wie ein Lämpchen in der Nacht,
Wir ho�en, dass es euch gefällt,
und allen Leuten auf der Welt.

Und wenn die Sonne schlafen geht
und der Mond am Himmel steht,
dann ist es draußen nicht mehr hell
und wir nehmen unsere Laterne schnell!
Von der Kerze strahlte hell der Schein,
in die ganze Welt hinein.
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• Pflasterarbeiten
• Abriss- und Baggerarbeiten 
• Grundstücksberäumung 
• Sammelgruben
15295 Groß Lindow · Ernst-Thälmann-Str. 19

Tel.: 01 72 / 9 96 20 49

Bauservice Gellert
Inh. M. Gellert

Schneemann Snowy

Am Mittwoch, dem 8. Dezember fuh-
ren wir mit dem Bus nach Eisenhüt-
tenstadt. Wir besuchten das Friedrich-
Wolf-Theater und konnten den wohl 
berühmtesten Schneemann Branden-
burgs einmal Live erleben. 

Wir klatschten, tanzten und �eberten 
während des Musicals mit, ob es dem 
Schneemann auch gelingen würde das 
große Fest zu retten. 

Am Ende waren die Kinder vom toll-
patschigen, aber liebenswerten Snowy 
begeistert und wir traten den Heim-
weg an.

Ein erholsames und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start in das 
neue Jahr�

�wünscht das Team der Kita �Wirbel-
wind�

In wenigen Tagen ist es schon wieder 
soweit und das Jahr 2021 neigt sich 
dem Ende.
Die Vorweihnachtszeit hat begonnen 
und viele von Ihnen nutzen diese Zeit 
um das alte Jahr noch einmal Revue 
passieren zu lassen.
Bedingt durch das noch immer exi-
stierende Coronavirus war es für uns 
alle kein so schönes Jahr, so mussten 
wir mit Einschränkungen und Verzicht 
auf viele Sachen unseren Alltag anders 
gestalten als wir es gewohnt waren.
Trotzdem gab es auch schöne Mo-
mente im Herzberger Dor�eben, dabei 
denke ich nur an das supertolle Dorf-
fest, den schönen Lampionumzug zu 
Halloween und den Ka�eeklatsch für 
unsere Rentner.
Bei all den fleißigen Organisatoren 

und Helfern möchte ich mich auf die-
sem Wege noch einmal recht herzlich 
bedanken.

Liebe Bürgerinnen und Bürger  

Ich wünsche Euch in diesem Jahr, mal 
eine Weihnacht wie es früher war 
Kein Hetzen zur Bescherung hin, kein 
Schenken ohne Herz und Sinn
Ich wünsch Euch eine stille Nacht, frost-
klirrend und mit weißer Pracht
Ich wünsche Euch ein kleines Stück, 
von warmer Menschlichkeit zurück
Ich wünsche Euch in diesem Jahr, ne 
Weihnacht, wie als Kind sie war
Es war einmal schon lang ists her, da 
war so wenig � so viel mehr

In diesem Sinne - schöne, besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue 
Jahr.

Ihr Orts-
vorsteher 
Hartmut 
Kuchen-
becker

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Herzberg, Hartensdorf und Krachtsheide  

Herzberg 2021 
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Herzliche Glückwünsche 
zum Geburtstag

Frau Gerda Muthreich 
zum 100. Geburtstag
aus OT Herzberg am 30. November 2021

kommt nicht farbig

Liebe Alt Golmerinnen und Alt Golmer,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entgegen und auch 
2021 war für uns alle kein leichtes Jahr.
Auf viele lieb gewordene Dinge, örtliche Traditionen und 
Veranstaltungen mussten wir verzichten, so mancher musste 
sich sogar von Familienmitgliedern oder Freunden für immer 
verabschieden.
Nutzen wir die Weihnachtszeit, als Zeit, von Glaube und Ho�-
nung, um Kraft zu schöpfen für die vor uns liegenden Heraus-
forderungen und um die Zuversicht zu nähren, dass wir im 
nächsten Jahr wieder zueinander kommen und unbeschwert 
Zeit miteinander verbringen können.
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein friedvolles Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und einen guten Rutsch 
in das Jahr 2022. 

Ihr Ortsbeirat Alt Golm

Anzeigen

Schlaubetal-Verlag Kühl OHG 
Mixdorfer Straße 1 . 15299 Müllrose

Telefon:(03 36 06) 7 02 99, 
E-Mail: zeitung@druckereikuehl.de

So erreichen Sie Ihre  zukünftigen Kunden!

AAnnggeebboott
 in allen 6 Zeitungen: Eine Anzeige  zwei-spaltig (110 mm) breit  40 mm hoch & in Farbe   = 180 Euro + MwSt.Schlaubetal-Kurier Erscheinungsweise: zum 1. des Monats • Auflage: ca.: 5000 Stck.

Verbreitung: Bremsdorf, Dammendorf, Fünfeichen, Grunow, Kieselwitz, Merz, Mixdorf, Müllrose, Pohlitz, Ragow, Rießen, Schernsdorf

Brieskower-Kurier Erscheinungsweise: zum 15. des Monats • Auflage: ca.: 4100 Stck. • Verbreitung: Brieskow-
Finkenheerd, Groß Lindow, Schlaubehammer, Weißenspring, Ziltendorf, Thälmannsiedlung, Aurith, Wiesenau, Kunitzer Loose, Vogelsang

Odervorland-Kurier Erscheinungsweise: zum 1. des Monats • Auflage: ca.: 5200 Stck.
Verbreitung: Briesen/Mark, Biegen, Berkenbrück, Falkenberg, Jacobsdorf, Alt Madlitz, Petersdorf, Pillgram, Sieversdorf und Wilmersdorf, 
Arensdorf, Beerfelde, Buchholz, Demnitz, Gölsdorf, Hasenfelde, Heinersdorf, Jänickendorf, Neuendorf im Sande, Schönfelde, Steinhöfel 
und Tempelberg

Amtsblatt der Stadt Friedland Erscheinungsweise: nach Abruf, ca. 6 Mal pro Jahr • Auflage: ca.: 1600 Stck. 
Verbreitung: Chossewitz, Groß-Briesen, Groß Muckrow, Günthersdorf, Karras, Klein-Briesen, Klein Muckrow, Kummerow, Leißnitz, Lindow, 
Niewisch, Oelsen, Pieskow, Reudnitz, Schadow, Weichensdorf Zeust • Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Kurier der Gemeinde Rietz-Neuendorf Erscheinungsweise: nach Abruf, ca. 6 Mal pro Jahr • Auflage: 
ca.: 2500 Stck. • Verbreitung: Ahrensdorf, Alt Golm, Behrensdorf, Birkholz, Buckow, Drahendorf, Glienicke, Görzig, Groß Rietz, Herzberg, 
Neubrück, Pfaffendorf, Sauen, Wilmersdorf

Amtsblatt der Gemeinde Tauche Erscheinungsweise: zum Anfang des Monats • Auflage: ca.: 2000 Stck.
Verbreitung: Briescht, Falkenberg, Gemeinde Tauche, Giesensdorf, Görsdorf, Kossenblatt, Lindenberg, Mittweide, Ranzig, Stremmen, 
Trebatsch, Werder/Spree 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass das 
Rathaus der Gemeinde Rietz-Neuendorf in der Zeit zwi-
schen den Feiertagen (27. – 30.12.2021) nicht vollstän-
dig besetzt ist und daher persönliche Termine nur im 
Einzelfall und nach vorheriger Anmeldung vereinbart 
werden können. Selbstverständlich sind wir auch in 
dieser Zeit für Sie telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Ihr Bürgermeister
Oliver Radzio
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DAS PERFEKTE 
GESCHENK!

• EINFACH!
• SCHNELL!
• PERSÖNLICH!

Kühl OHG - Mixdorfer Str. 1  
15299 Müllrose 
Telefon 033606 70299
www.druckereikuehl.de
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